
Von: Dr. Christoph Sokolowski <C.Sokolowski@wdk.de>  
Gesendet: Mittwoch, 13. Mai 2026 14:42 
An: Dr. Christoph Sokolowski <C.Sokolowski@wdk.de> 
Betreff: wdk Energiemarkt-Info | In Summe seitwärts - nachrichtengetriebene Ausschläge nach oben und unten 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

anbei erhalten Sie die neue Ausgabe der wdk Energiemarkt-Info 

 

 

 

Mit der Überschrift können wir es schon belassen – in Summe hat sich wenig getan. Erst runter (gute Nachrichten), letzte Woche wieder hoch (schlechte 
Nachrichten), diese Woche seitwärts (keine grundsätzlichen Änderungen).  

An den Untergrenzen der aktuellen Marktverläufe ergibt sich unverändert Kaufinteresse und das stabilisiert die Preise damit immer wieder.  

 

Eine Woche, drei Wendepunkte è Kontinuität und Planbarkeit sieht anders aus. 

 

Über das Wochenende haben sich die Hoffnungen auf einen raschen diplomatischen Durchbruch weiter zerschlagen.  

Trump bezeichnete die iranische Antwort auf den US-Friedensvorschlag als „völlig inakzeptabel", Teheran beharrt insbesondere auf dem Verbleib 
angereicherten Urans im Land. 

Feuergefechte in der Straße von Hormus und US-Luftschläge auf iranische Stellungen machten die Entspannung zunichte. 



Auch strukturell verschärft sich die Lage: Der Iran institutionalisierte seine Kontrolle über die Meerenge durch die neu geschaffene „Persian Gulf Strait 
Authority", was eine Normalisierung auch im Einigungsfall erschwert. 

 

Am Freitag holte die Realität die Märkte wieder ein: 

Erneute Feuergefechte in der Straße von Hormus mündeten in US-Luftschläge auf iranische Stellungen. Trump dazu: „They trifled with us today. We 
blew them away.“ Im selben Atemzug erklärte er die Waffenruhe aber weiterhin für „intakt".    

 Der Widerspruch von militärischer Realität und politischer Vorgabe war damit einmal mehr deutlich sichtbar. 

 

Fakten: 

Iran zementiert seine Macht über Hormus-Meerenge 

USA wirken „planlos/hilflos“ 

Wartungswelle bremst Norwegen statt 4.000 GWh/d nur 1.600 GWh/d – neues Gasfeld Eirin mit 49 TWh/a in Betrieb 

OECD-Öllager Anfang Juni im kritischen  

LNG-Ladungen tendieren nach Asien – EU-Speicher bei 35% 

 

Die EUAs bewegten sich weitgehend seitwärts - mit leicht steigender Tendenz - hin- und her zwischen regulatorischen Signalen zu kostenlosen 
Zuteilungen und dämpfenden Aussagen des EU-Klimakommissars. 

 

Es bleibt wie gehabt – Preiseinbrüche bieten sich zur Eindeckung von Teilmengen an. 

 

Lassen wir die Preisverläufe „sprechen“ 
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Am 01. Mai lagen die Preise zweitweise bei – 50ct/kWh…am Montag 04.05 wieder deutlich höher. 

Die Wochenenden und die Mittagsstunden belieben i.d.R. günstig. 

Morgens – und Abend springen die Preise – vor/nach Sonnenaufgang/Untergang deutlich an. 

 

 

 

 

 

Die letzte Woche war tendenziell wieder deutlich teurer und lag über den April Preisen. 

Das Wetter hat einen immer größeren Einfluss auf die Preise. 
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Gasspeicher ca. 7,70 % unter dem Füllstand vor 12 Monaten. 

Befüllung langsam – was beim aktuellen preisverlauf nicht verwundert.  

Die Preise in der Zukunft liegen z.T. deutlich unter den kurzfristigen Preisen. 

Kein Anreiz zur Einspeicherung. 

 



 

 

 

Die LNG-Flüsse nach Europa reduzieren sich – Gas wird nach Asien umgeleitet 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 



 

 



 

 



 



 

 

 

 

 

 



 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Markus Könn 

 

Ing. Büro Könn 

Wilhelm-Herz-Str. 77 
68766 Hockenheim 
Telefon: 0049 (0)6205 - 208167-0 
Mobil:     0049 (0)172 - 7775313 
MKoennEnergie@aol.com 
 
Hinweis zum Datenschutz:  
Der Inhalt dieser eMail sowie etwaiger Anlagen hierzu sind vertraulich und ausschließlich für den Gebrauch durch den Empfänger bestimmt. Soweit eine 
Weitergabe oder Verteilung nicht ausschließlich zu internen Zwecken des Empfängers geschieht, wird jede Weitergabe, Verteilung oder sonstige 
Kopierung untersagt. Diese E-Mail könnte vertrauliche und/ oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. Wenn Sie nicht der richtige Adressat 
sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail mit den zugestellten Daten voll 
umfänglich aus Ihrem System. Diese E-Mail wird über eine unverschlüsselte Verbindung übertragen. Sie ist somit nicht gegen den Zugriff Dritter 
geschützt. Die Vertraulichkeit ist deshalb unter Umständen nicht gewahrt. Wir haften nicht für die Unversehrtheit dieser E-Mail, nachdem diese unseren 
Herrschaftsbereich verlassen hat. 
This electronic transmission (and any attachments thereto) is intended only for the use of the addressee(s). It may contain confidential or legally 
privileged information. If you are not the intended recipient of this message, you must delete it immediately and notify the sender.  
Any unauthorized use or disclosure of this message is strictly prohibited. We does not guarantee the integrity of this transmission and shall therefore 
never be liable if the message is altered or falsified nor for any virus, interception or damage to your system.  
This e-mail may contain confidential and/or legally protected information. If you are not the intended recipient, or have received this message by 
mistake, please advise the sender immediately and deletet. This e-mail has been sent over an unencrypted connection, and is therefore not protected 
against third party access.  

mailto:MKoennEnergie@aol.com


 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Christoph Sokolowski 

Leiter des Hauptstadtbüros 

 

 

wdk Wirtschaftsverband  

der deutschen Kautschukindustrie e.V. 

Unter den Linden 26 

D-10117 Berlin 

T.: +49 (0) 30 726 21 61 20 

F.: +49 (0) 69 79 36 175 

M.: +49 (0) 151 46 16 96 26 

c.sokolowski@wdk.de 

www.wdk.de 

Lobbyregisternr. R000958 

Transparenzregisternr. 847583214230-94 

 

LinkedIn              YouTube 

mailto:c.sokolowski@wdk.de
http://www.wdk.de/
https://de.linkedin.com/company/wdk-wirtschaftsverband-der-deutschen-kautschukindustrie-e-v
https://www.youtube.com/channel/UCRLjRFlWvjMqYZySKUGp78A


 

Amtsgericht Frankfurt am Main, VR 6069 

Hauptgeschäftsführer: Boris Engelhardt 

 

 

 

 

 


